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Wir wünschen allen Einwohnern 
ein schönes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins neue Jahr!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Johanngeorgenstadt, 
liebe Leserinnen und Leser unseres 
Nachrichtenblattes,
ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen allen 
frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr zu 
wünschen. 
Ich möchte mich herzlich bei allen bedanken, die 
sich in diesem Jahr für Johanngeorgenstadt einge-
setzt haben. Sei es als ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, als engagierte Bürgerinnen und Bürger oder als 
verantwortungsbewusste Geschäftsleute. 
Mein Dank gilt den Mitgliedern des Stadtrates für 
die konstruktive Zusammenarbeit, den Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung für Ihr tägliches Engagement im 
Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger.
Ich wünsche Ihnen allen eine friedliche und geseg-
nete Weihnachtszeit, in der Sie Freude, Wärme und 
Geborgenheit erfahren. Mögen Ihre Wünsche in 
Erfüllung gehen und das neue Jahr Ihnen Gesundheit, 
Glück und Erfolg bringen.

Charta zur Betreuung schwerstkranker und 
sterbender Menschen in Deutschland unter-
zeichnet
Im Rahmen der Netzwerkkonferenz des Landesver-
bands für Hospizarbeit und Palliativmedizin Sachsen 
e. V. haben zahlreiche Bürgermeister der Region die 
Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterben-
der Menschen im Namen Ihrer Gemeinde bzw. Stadt 
unterzeichnet.

Die Charta zur Betreuung schwerstkranker und 
sterbender Menschen in Deutschland setzt sich für 

Menschen ein, die aufgrund einer fortschreitenden, 
lebensbegrenzenden Erkrankung mit Sterben und 
Tod konfrontiert sind.
Die fünf Leitsätze der Charta formulieren Aufgaben, 
Ziele und Handlungsbedarfe, um die Betreuung 
schwerstkranker und sterbender Menschen in 
Deutschland zu verbessern. Im Mittelpunkt steht da-
bei immer der betroffene Mensch.
Zur Entstehung, Entwicklung, Organisation und 
Unterstützungsmöglichkeiten der Charta finden 
Sie weitere Informationen auf der Seite www.char-
ta-zur-betreuung-sterbender.de. 

Grundsatzbeschluss zur Teilnahme 
EURORANDO 2026! 
Das größte Wanderevent in Europa, die EURORANDO, 
wird 2026 im Erzgebirge zwischen Deutschland und 
Tschechien – und damit erstmals grenzübergrei-
fend – ausgetragen. Unter dem Dach der europäi-
schen Wandervereinigung wird die Veranstaltung 
alle fünf Jahre durchgeführt. Zahlreiche geführte 
Wanderungen und ein buntes Rahmenprogramm lo-
cken mehrere Tausend Teilnehmer jeweils im Herbst 
in die jeweilige Austragungsregion.
Der Stadtrat hat in einem Grundsatzbeschluss die 
Teilnahme an diesem, für unsere Region, einmaligen 
Event gefasst. 
Durch die Teilnahme an der EURORANDO 2026 wer-
den zahlreiche Wanderer und Outdoor-Enthusiasten 
aus ganz Europa unsere Region, mit seinen maleri-
schen und faszinierenden Wanderwegen kennenler-
nen.
Gemeinsam mit unseren Projektpartnern freuen 
wir uns über diese einmalige Chance und rechnen 
mit vielen positiven Effekten: So werden tausende 
Wanderer aus ganz Europa erwartet, das Erzgebirge 
wird als Wanderregion international stärker wahr-
genommen und kann seinen Bekanntheitsgrad er-
höhen. Daneben können langfristige Impulse zur 
Förderung des Tourismus und der Stärkung unserer 
lokalen Wirtschaft gesetzt werden.

Wegewarte des Erzgebirgskreises als 
Tourismushelden 2023 ausgezeichnet
Die Wegewarte des Erzgebirgskreises sind schon im-
mer wahre Helden, die dafür sorgen, dass etwa 4.500 
km Wanderwege unter anderem perfekt markiert 
sind. Mit der Auszeichnung als „Tourismushelden 
2023“ wurden sie am 23.11.2023 im Rahmen der 
Touristik & Caravaning Messe in Leipzig offiziell für 
ihr großes Engagement geehrt. Stellvertretend für 
etwa 150 Wegewarte im Ehrenamt nahmen sie-
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ben den Preis in der Kategorie „Engagement in 
Tourismusorten und -regionen“ entgegen. Nominiert 
wurden sie von der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH.
Das Wegenetz, das es zu betreuen und koordinie-
ren gilt, ist im Erzgebirgskreis riesig. Die ehrenamt-
lichen Wegewarte spielen eine wichtige Rolle bei 
der Pflege und Beschilderung der Wanderwege in 
der Region und sind somit unverzichtbarer Partner 
im Bereich des Aktivtourismus. Mehrere Tausend 
Schilderstandorte, hunderte Schutzhütten und noch 
viel mehr einzelne Schilder gilt es zu jeder Jahreszeit 
in Ordnung zu halten.
Ich möchte die Auszeichnung nutzen und mich per-
sönlich bei Herrn Tilo Knauer und Herrn Gottfried 
Zehrmann für die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
als Wegewart bedanken.  

Münzpräsentation „Erzgebirgischer 
Schwibbogen“
Am 24. November 2023 hatte ich die Gelegenheit, 
gemeinsam mit Herrn Harald Teller (Vorsitzender 
Förderverein Pferdegöpel Johanngeorgenstadt e.V.),
an der Münzpräsentation „Erzgebirgischer Schwib-
bogen“ in der Vertretung des Freistaates Sachsen 
beim Bund in Berlin teilzunehmen.
Bei der Veranstaltung mit Bundesfinanzminister 
Christian Lindner und Ministerpräsident Michael 
Kretschmer wurde die Münze offiziell präsentiert. 
Die aktuelle Münze besteht aus Feinsilber, hat ei-
nen Durchmesser von 30 Millimeter und wiegt 22 
Gramm. Das Münzmotiv orientiert sich an hölzernen 
Schwibbögen des 20. Jahrhunderts. Gezeigt werden 
Motive der heimatlichen Stube mit Vorbereitungen 
zum Heiligen Abend. Das Emblem der beiden 
Bergmänner mit den sächsischen Kurschwertern und 
Schlägel und Eisen verweist auf die Verwendung des 
Schwibbogens im bergmännischen Kontext.
Ministerpräsident Kretschmer betonte: »Sachsen ist 
Weihnachtsland. Der Erzgebirgische Schwibbogen 
gehört für viele Familien zur Weihnachtszeit wie 
der Christbaum oder der Christstollen. Es freut mich 
deshalb sehr, dass es den Schwibbogen, der seinen 
Ursprung im vom Bergbau geprägten Erzgebirge hat, 
nun auch auf einer Münze gibt. Es ist gut, wenn wir 
unsere Traditionen pflegen, bewahren und weiter-
tragen.«

Ihr Bürgermeister
André Oswald

Beschlüsse des Stadtrats und seiner 
Ausschüsse 
Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 27.11.2023 

Beschlussvorlage 067/2023 
Die Firma LiSka Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Schlesischer Platz 2 in 01097 Dresden 
wird mit der örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse 
2022 und 2023 der Stadt Johanngeorgenstadt beauf-
tragt. Die Kosten betragen jeweils 6.100,00 EUR netto 
pro Jahr. Bei Eintritt nicht vorhersehbarer Umstände, 
was zu einer Erhöhung des Prüfungsaufwandes führt, 
kann das Honorar entsprechend angepasst werden. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      8 	
                          Nein-Stimmen: 0 	
                          Enthaltungen:   0 

Beschlussvorlage 068/2023 
Der noch zu vermessende Teil des Flurstücks 528/18 
der Gemarkung Johanngeorgenstadt, eingetragen auf
Blatt 1710 des Grundbuches von Johanngeorgenstadt,
wird verkauft. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      8 	
                          Nein-Stimmen: 0 	
                          Enthaltungen:   0 

Beschlussvorlage 070/2023 
Der Stadtrat stimmt der Teilnahme der Stadt Johann- 
georgenstadt am Projektaufruf des Tourismus-
verbandes Erzgebirge e.V. am Europäischen Wander-
treffen im Erzgebirge – EURORANDO 2026 - zu. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      8 	
                          Nein-Stimmen: 0 	
                          Enthaltungen:   0 

Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 
26.10.2023 

Beschlussvorlage 057/2023 
Das Flurstück 311/1 der Gemarkung Johanngeorgen-
stadt, eingetragen auf Blatt 2218 des Grundbuches 
von Johanngeorgenstadt, wird zum Preis von 800,00 
EUR verkauft. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      13 	
                          Nein-Stimmen:   0 	
                          Enthaltungen:     0 

Beschlussvorlage 059/2023 
Das Flurstück 95 der Gemarkung Johanngeorgenstadt, 
eingetragen auf Blatt 190 des Grundbuches von Jo-
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hann georgenstadt, wird zu einem Preis von 8.556,00 
EUR verkauft. Gleichzeitig wird eine unbefristete 
Nachzahlungsverpflichtung im Falle einer Bebauung 
in Höhe von 6.944,00 EUR in das Grundbuch als 
Sicherungshypothek eingetragen. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      13 	
                          Nein-Stimmen:   0 	
                          Enthaltungen:     0 

Beschlussvorlage 061/2023 
Das Flurstück 850/1 der Gemarkung Johanngeorgen-
stadt, eingetragen auf Blatt 2166 des Grundbuches 
von Johanngeorgenstadt, wird zum Preis von 
1.000,00 EUR verkauft. 
Abstimmung: Ja-Stimmen:      13 	
                          Nein-Stimmen:   0 	
                          Enthaltungen:     0

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2024
Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Absatz 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 
965), das zuletzt durch Artikel 38 des Gesetzes vom 
19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert wor-
den ist,  macht die Stadt Johanngeorgenstadt folgen-
des bekannt:

Die Stadt Johanngeorgenstadt setzt hiermit - vor-
behaltlich der Erteilung eines schriftlichen Grund-
steuerbescheides 2024 in individuellen Fällen - die 
Grundsteuer für das Jahr 2024 in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr fest. 

Diejenigen Grundsteuerschuldner, die keinen Grund-
steuerbescheid 2024 erhalten, haben im Kalenderjahr 
2024 die gleiche Grundsteuer zu entrichten, wie sie 
zuletzt für das Jahr 2023 festgesetzt wurde. 

Mit der öffentlichen Bekanntmachung treten für die
genannten Steuerschuldner die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Grundsteuerbescheid für das Kalender-
jahr 2024 zugegangen wäre.   
Die Grundsteuer wird – vorbehaltlich einer anderen 
Regelung - zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
2024 fällig (§ 28 Abs. 1 Grundsteuergesetz). 
Jahreszahler gemäß § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
haben den Ge-samtbetrag der Steuer für 2024 am 
01. Juli 2024 zu entrichten.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt 2 
Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen bei der Stadt Johanngeorgenstadt, 08349 
Johanngeorgen-stadt, Eibenstocker Straße 69a. 
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfes wird die 
Wirksamkeit des Bescheides nicht gehemmt, insbe-
sondere die Erhebung der angefochtenen Grund-
steuer nicht aufgehalten.

Johanngeorgenstadt, den 15.12.2023
								      
	  

Oswald							               
Bürgermeister                                                                                             

Gedenken zum Volkstrauertag 

Am Sonntag, dem 19. November 2023, gedachten 
Mitglieder des Sächsischen Landtages, der Bürger-
meister,  Vertreter der ortsansässigen Parteien und des 
Stadtrates sowie Bürger von Johanngeorgenstadt der 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft in den Räumen 
des Kirchgemeindehauses. 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister André 
Oswald hielt Tom Unger, Mitglied des Sächsischen 
Landtages, die Gedenkrede. Die Totenehrung vollzog 
die Leiterin der Musikschule, Frau Rosmarie Hennig. 
Für eine angemessene musikalische Umrahmung 
sorgten der Posaunenchor der ev.-luth. Kirchge-
meinden Breitenbrunn und Johanngeorgenstadt so-
wie die Musikschule Johanngeorgenstadt. 

Zum Abschluss wurden Kränze und Blumengebinde 
an der Gedenkstätte der Opfer von Kriegen und Ge-
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waltherrschaft am Ehrenhain niedergelegt. Die 
Kranzniederlegung an den weiteren Kriegsgräbern 
erfolgte durch den städtischen Bauhof. 

Fotoquelle: PHOTORON/Ronny Küttner

Öffnungszeiten des Rathauses vor und 
zwischen den Feiertagen
Rathaus
Donnerstag, den 28. Dezember 2023		
9:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
An den Nichtsprechtagen sowie an den Feiertagen ist 
das Rathaus nicht besetzt. 

Das Hallenbad der Stadt an der Schulstraße 15 bleibt 
ab dem 22.12.23 bis zum 02.01.2024 geschlossen. 
Planmäßige Öffnung ist ab dem 03.01.2024.
In den folgenden Zeiträumen wird das Hallenbad 
Johanngeorgenstadt im Jahr 2024 öffnen:
- 03.01.2024 – 27.03.2024
- 08.04.2024 – 31.05.2024
- 02.09.2024 – 20.12.2024	

Die allgemeinen Öffnungszeiten verstehen sich wie 
folgt:
Montag	 15:00 – 17:00 Uhr 
        für Erwachsene mit Baby und/oder Kleinkindern
Mittwoch	 14:30 – 16:00 Uhr für Senioren	  
		  16:00 – 18:00 Uhr für jedermann
Donnerstag	 16:00 – 20:00 Uhr für jedermann
Freitag		 15:00 – 19:00 Uhr für jedermann

Sonderöffnungszeiten in den sächsischen Winter- 
und Herbstferien:
Mittwoch bis Freitag 	 13:00 – 17:00 Uhr für jeder-
mann
Weitere Information zum Hallenbad finden Sie unter 
www.johanngeorgenstadt.de

Die Tourist- Information hat, außer zu den Feierta-
gen, unter der Woche von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
12:30 bis 14:00 Uhr geöffnet.

Schiedsstelle ab 01.01.2024
Zum 31.12.2022 endete die Wahlperiode unserer 
Friedensrichter Frau Lüttge und Herrn Röber. 
Die Stadt Johanngeorgenstadt hat über längere Zeit 
leider vergeblich versucht, einen adäquaten Ersatz 
für dieses Amt zu finden. 
Gemeinsam mit der Gemeinde Breitenbrunn wurde 
am 23.10.2023 eine Zweckvereinbarung zur Über-
tragung der Aufgaben nach § 2 Abs. 1 Sächsisches 
Schieds- und Gütestellengesetz zum 01.01.2024 auf 
die Große Kreisstadt Schwarzenberg geschlossen. 
Die Schiedsstelle in Johanngeorgenstadt wird damit 
zum 31.12.2023 aufgelöst. Der Sitz der Schiedsstelle 
ist ab 01.01.2024 in der Stadt Schwarzenberg. Dort
werden zukünftig die Sprechstunden des Frieden-
richters und die Schlichtungsverhandlungen stattfin-
den. 
Die Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung mit 
dem Friedensrichter erfolgt über die 
Stadtverwaltung Schwarzenberg
Herr Weiß
Tel.:  03774 266 300 oder per 
E-Mail: t.weiss@schwarzenberg.de

Unterzeichnung der Zweckvereinbarung durch Bürgermeister der 
Stadt Johanngeorgenstadt André Oswald, Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt Schwarzenberg Ruben Gehart, 
Bürgermeister der Gemeinde Breitenbrunn Lars Dsaak 
(Foto: Stadtverwaltung Schwarzenberg)

Bürgermeister der 3 Kommunen und einer der Friedensrichter 
(Foto: Gemeindeverwaltung Breitenbrunn)
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Informationen der Wohnbau 
Johanngeorgenstadt GmbH
Liebe Leserinnen und Leser, 
dieses Jahr hat sich schneller dem Ende genähert, 
als wir es uns vorstellen konnten. Gern hätten wir 
noch mehr Zeit uns den Aufgaben zu widmen, aber 
bekanntlich ist aufgeschoben nicht aufgehoben. So 
werden wir auch im Jahr 2024 weiter an unseren 
Zielen arbeiten.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich vor 
allem bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Wohnbau Johanngeorgenstadt GmbH zu bedanken. 
Nur durch das Engagement aller im Team konnten 
wir so viel in diesem Jahr erreichen. Ich bin fest da-
von überzeugt, dass sich die Mühen gelohnt haben 
und wir in der Zukunft die Früchte dieser Arbeit ern-
ten können.
Das Jahr 2023 war geprägt von der Umsetzung erster 
Maßnahmen für die Entwicklung des Wohngebietes 
in der Neustadt. Das Wohngebiet ist seit Jahren 
vom Rückbau geprägt. Dies erfordert jedoch auch 
Maßnahmen zur Schaffung eines wohnwerten 
Umfeldes für die verbleibenden Objekte und deren 
Mieterinnen und Mieter.
Rückblick
Zu Beginn des Jahres haben wir die Software auf ein
neues System umgestellt. Damit sollen in Zukunft 
mehrere Probleme gelöst werden. 
Doch die Umstellung brachte erstmal unerwartet 
viele Probleme mit sich. Daher sind wir erst sehr spät 
im Jahr in der Lage die Betriebskostenabrechnungen 
durchzuführen.
Im Februar dieses Jahres haben wir alle vom ge-
planten Rückbau bis 2030 betroffenen Mieterinnen 
und Mieter informiert. Zusätzlich fand auch eine 
Veranstaltung für alle Interessierte statt, die von der 
Presse begleitet wurde. 
Auch wenn wir noch immer nicht eine konkrete 
Zeitschiene benennen können, war uns die Trans-
parenz ggü. allen Betroffenen wichtig. 
Anschließend ging es im Sommer auch schon mit den 
ersten Rückbaumaßnahmen los. Erstmalig wurde 
ein Gebäude aus einer Häuserreihe herausgenom-
men. Dies war auch eine Herausforderung für die 
MieterInnen der angrenzenden Wohngebäude. Ich 
möchte mich noch einmal persönlich für die Geduld 
bedanken. Konkret wurden und werden folgende 
Objekte zurückgebaut.
-	 Alexander-Puschkin-Str. 4 – 6
-	 Am Schimmelfelsen 23 – 29
-	 Hospitalstr. 22 – 26
-	 Zum Auersberg 19
Eine neue Fassade und ein neues Dach hat das 
Gebäude Am Schimmelfelsen 9 – 11 erhalten. Wir 
sind gespannt, ob sich bereits im ersten Jahr die 

neue Dämmung für die Mieterinnen und Mieter be-
merkbar macht. Weiterhin sollen an diesem Objekt 
verschiedene Standards geprüft werden, die für den 
weiteren Immobilienbestand maßgebend sind. 
So auch der neu errichtete Mieterparkplatz. In den 
Objekten der Mittelstadt wurden verschiedene Maß-
nahmen in der Anlagentechnik realisiert. 
Im Laufe des Jahres 2023 sind zudem alle Wohnungen 
mit Rauchwarnmelder ausgestattet worden. 
Mitte des Jahres haben wir unsere Homepage neu-
gestaltet.
www.wohnbau-johanngeorgenstadt.de
Dort finden Sie unsere Angebote zu Mietobjekten, 
den neuen Ferienwohnungen und zu anstehenden 
Terminen. 
Zum letzten Termin in diesem Jahr lade ich Sie recht 
herzlich ein. Kommen Sie gern vorbei, wir geben 
Ihnen gern ein warmes Getränk aus und freuen uns 
auf spannende Gespräche.
Gute Gespräche bei heißem Glühwein
am 19.12.2023 ab 15 bis 17 Uhr
Büroräume im Pulverturm 5

Ausblick
Bereits im Jahr 2023 beginnen wir mit der Planung, 
Ausschreibung und der Sanierung von weiteren 14 
Wohnungen. 
Die Maßnahme ist sehr komplex und aufwendig, da 
mehrere Handwerksfirmen zu koordinieren sind und 
häufig auch in die Anlagentechnik der Gebäude mit 
eingegriffen werden muss. 
Wir werden alle betroffenen Mieterinnen und Mieter 
vorher informieren und werben schon jetzt um 
Verständnis und Geduld in der Zeit der Sanierungen. 
Weiterhin werden im Jahr 2024 die nächsten Umzüge 
zu organisieren sein.
Auch die Hofgespräche werden weiter stattfinden. Ich 
freue mich schon jetzt die Mieterinnen und Mieter 
kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen.
Ein Umzug unserer Geschäftsstelle in den Pulverturm 
5 ist für das Jahr 2024 geplant. Mit dem Umzug wol-
len wir näher an unseren Mieterinnen und Mietern 
sein, vor allem aber auch einfacher zu erreichen. 
In der Zeit vom 22.12.2023 bis 01.01.2024 haben 
wir Betriebsruhe und sind ab dem 02.01.2024 wie-
der für Sie da.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie glückliche Stunden im Kreise der Familie und/ 
oder mit Freunden. Für das Jahr 2024 wünschen 
wir Ihnen viel Gesundheit und die nötige Kraft zur 
Gestaltung einer schönen und lebenswerten Zukunft.

Norbert Nitschke 
Geschäftsführer



Sonntag, 17.12.2023  

14.00 Uhr         	  
Begrüßung  der Gäste durch die Figuren des Johann-
georgenstädter  Schwibbogens
14.15 Uhr          
„Weihnachtszauberwelt im Erzgebirge“
Schüler der Musik- und  Grundschule Klasse 4                         
Leitung: Rosmarie Hennig
Förderung durch das sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft und Kunst
15.15 Uhr           
Weihnachtsmann, Nikolaus und Engel überraschen 
unsere Kinder
16.00 Uhr      
Tanz im Advent mit der Kindertanzgruppe „Fosend 
im Gebirg“                            
17.00 Uhr          
Festlicher Ausklang des 29. Schwibbogenfestes mit 
dem Posaunenchor der ev.-luth. Kirchgemeinde Jo-
hanngeorgenstadt und Breitenbrunn
Leitung: Friedrich Pilz
18.00 Uhr         
„Zauberhafter Nachthimmel“

Veranstaltungen zur Adventszeit 2023
20.12.2023 	 18.00 Uhr     	
Chor des Gewandhauses Leipzig
Barockorchester camerata lipsiensis
Laurentiuskirche Horni Blatna
Leitung: Gregor Meyer, Dirigent des Gewand-
hauschores                                             
20.12.2023 	 19.30 Uhr 	
Chor des Gewandhauses Leipzig
Barockorchester camerata lipsiensis
Stadtkirche Johanngeorgenstadt                             
Leitung: Gregor Meyer, Dirigent des Gewand
hauschores 
24.12.2023 	 17.00 Uhr 	
Christvesper            
Stadtkirche Johanngeorgenstadt
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16.12. – 17.12.2023
29. Original Johanngeorgenstädter Schwibbogenfest
Veranstalter: Heimatstube Johanngeorgenstadt e.V.
Veranstaltungsort: Platz des Bergmanns

Programmübersicht des 
29. Schwibbogenfest 
Im Lichterglanz des Schwibbogens lädt Johannge-
orgenstadt am Samstag, den 16.12.2023 und 
am Sonntag, den 17.12.2023 zum 29. „Original 
Johanngeorgenstädter Schwibbogenfest“ auf den 
Platz des Bergmanns ein.
Beginnend mit dem Bergaufzug am Sonnabend, 13.45 
Uhr  erleben Sie ein buntes Weihnachtsprogramm. 
Am Pavillon, bei frohem Markttreiben, mit vielen ku-
linarischen Genüssen, wird der Weihnachtsmann mit 
seinem Gefolge Einzug halten.
Interessantes gibt es in der Heimatstube zu se-
hen. Der Pferdegöpel erwartet Sie mit ausführ-
lichen Führungen und einer Sonderausstellung 
„Schwibbögen aus Meisterhand“.

Sonnabend, 16.12.2023  

13.45 Uhr       
Beginn der Bergparade am Rathaus
14.00 Uhr       
Festliche Eröffnung  des Schwibbogenfestes mit dem 
Einmarsch der Bergkapelle, den Bergknappschaften, 
den Figuren des Schwibbogens, dem Weihnachts-
mann mit seinem Gefolge und der Festansprache des 
Bürgermeisters auf dem Festplatz.                      
Im Anschluss „ Musikalische Bergweihnacht“ mit der 
Bergkapelle Johanngeorgenstadt 
Leitung : Theodor Hennig
15.30 Uhr       
„Von draußen vom Walde komm ich her“
Treff mit dem Weihnachtsmann
16.00 Uhr          	  
Weihnachtszeit – schönste Zeit
Singefreunde der Bergstadt Johanngeorgenstadt
Leitung: Eberhard Müller
17.30 Uhr      
Stimmungsvoll im Lichterglanz erleben Sie mit der 
„Soundwave Band“ unseren traditionellen musika-
lischen Adventsabend mit beliebten modernen und 
traditionellen Weihnachtstiteln

Vereinsnachrichten - WSV 08 
Johanngeorgenstadt
Neues vom WSV 08 Johanngeorgenstadt
„Dr Sommer is´ alle, de Kirmes verbei. Dr Wind weht 
ganz eisig, dr Winter kimmt rei.“- der erste Flocken-
flug der neuen Saison zog übers Land und ließ auch 
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das Erzgebirge nicht außer Acht. 
Umso mehr freuen wir uns, dass die für uns schönste 
Zeit nun wirklich beginnt. War der letzte Winter eher 
dürftig, so können wir uns jetzt schon über mehr 
Schnee freuen. 
Bereits bei der Jahreshauptversammlung, wie in je-
dem Jahr stattfindend im „Schanzenblick“, kündigten
sich kalte Temperaturen an. Wenige Tage später ka-
men die ersten Schneeflocken. Sofort packten wie die 
Gelegenheit beim Schopfe und bereiteten die ersten 
Schanzen für das Training der Kleinsten im Eisstadion 
vor. Besonderer Dank gilt dabei unserem Partner Jan 
Beyreuther, welcher in mühevoller Kleinstarbeit die 
Schanzen präpariert hat.
Während einige Helfer fleißig im tobenden Schnee-
sturm arbeiteten, tobten unsere Volleyballer beim 
alljährlichen Volleyballturnier in der Sport- und Be-
gegnungsstätte „Franz Mehring“. Wie auch in den 
vergangenen Jahren haben fünf Teams bei spannen-
den Spielen ihre Besten gekürt. 
Gewonnen hat auch in diesem Jahr wieder die Mix- 
Volleyballmannschaft des FSV Johanngeorgenstadt. 
Die Plätze 2 und 4 gingen an die beiden teilnehmen-
den Mannschaften aus Tschechien. Auch die Testa 
Motari hat wieder ein Team gestellt. 

Am Ende des Tages war es für sie der fünfte Platz. Für 
die Gastgeber war es die Bronzemedaille.

Ebenfalls fand das jährliche Anlichteln am Loipen-
haus statt. Neben dem gemütlichen Beisammensein 
und Entzünden der Kerzen am Schwibbogen, stand 
vor allem die Vorstellung des neuen Wettkampfka-
lenders im Zentrum der Veranstaltung. 
Gemeinsam mit Helferinnen und Helfern, Sponsoren 
und Wegbegleitern starteten wir so in die neue Sai-
son.
Wir freuen uns jetzt schon auf eine hoffentlich 
schnee- und ereignisreiche Wintersportsaison und 
begrüßen Sie wie immer zu den Wettkämpfen an un-
seren Sportstätten. 
Auch in dieser Saison beginnen die Wettkämpfe in 
den Zwischentagen. Am 29.12.2023 veranstalten wir 
den Sprunglauf zur Jahreswende an den Schanzen. 
Am Folgetag den Schwibbogenlauf am Loipenhaus. 
Bei beiden Veranstaltungen heißen wir Sie herzlich 
Willkommen. 
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unseren 
Social-Media-Kanälen, sowie der Vereinswebsite.

Marie Beyer
WSV 08 Johanngeorgenstadt

5 Mannschaften gingen beim Turnier an den Start. Spitzenreiter auch in diesem Jahr: Die Volleyballer des FSV Johanngeorgenstadt.

Informationen vom Rassegeflügelzüchter 
1902 e.V.

Wie bereits informiert im Nachrichtenblatt vom No-
vember wird unsere Allgemeine Ausstellung am 16. / 
17.12.2023 nicht stattfinden.
Grund: durch die Auflagen des Veterinäramtes und 

der damit verbundenen Anzahl der Meldung von 
Tieren, kann diese nicht ermöglicht werden. Der Auf-
wand ist sehr hoch (finanziell).

Bereits zur Vorinformation: wir wollen die Tradition 
„Tanz in der Hühnerfarm“ wieder ins Leben zurück-
holen. So wird am 27.01.2024 erstmals wieder Tanz 
für über 50-jährige Männer und Frauen, auch Nicht-
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tänzer, stattfinden. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt mit einem Musikmix der Alleinunterhalter Die-
trich Hecker. Der Eintritt liegt bei 3,00 €. Kulinarisches 
und Getränke stehen ebenfalls bereit. 
Der Tanznachmittag soll monatlich in der Hühner-
farm stattfinden. 

Liebe Einwohner und Gönner der Rassegeflügel-
zucht, wir wünschen Euch eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024!

Wolfgang Barthel
Vorstandsvorsitzender

Weihnachtliches von den 
Jungen Redakteuren
Wie kann man sich die kalte Weihnachtszeit schön 
machen? Ich hab’s!!! Man kann es sich gemütlich 
machen und einen warmen Kakao trinken. Wir emp-
fehlen Weihnachtsbücher zum Lesen. Passend dazu 
bereiteten wir für euch ein Elfchen vor: 

Geschenke
Weihnachtsbaum schmücken

Können Plätzchen backen
Bald kommt der Weihnachtsmann

Weihnachten

Von Lene und Adrian

Wir würden euch einen Besuch in Crottendorf 
empfehlen. Dort kann man im Crottendorfer 
Räucherkerzchenland selbst Räucherkerzchen her-
stellen. 
Außerdem geben wir euch den Tipp einen 
Fernsehabend mit der ganzen Familie zu machen. 
Dazu passen Chips, ein Kinderpunsch und vielleicht 
ein Schokoweihnachtsmann. Kennt ihr schon den 
Film „Cool Runnings – Dabei sein ist alles“? 
Da geht es um Menschen aus Jamaika, die eine 
Bobmannschaft gründen. 
Der wäre für diesen gemeinsam Abend bestimmt 
nicht schlecht.

Von Henry und Darius

Schokoladen-Weihnachtsbombe selbstmachen

Ihr braucht zunächst ein Ü- Ei, das ihr auseinan-
der macht und das Spielzeug entnehmt. In die eine 
Hälfte gebt ihr Minimarshmallows, Kakaopulver und 
Streusel zur Dekoration. Dann klappt ihr beides wie-

der zusammen und verschmelzt die zwei Hälften vor-
sichtig, zum Beispiel mit einem Feuerzeug. 
Anschließend braucht ihr eine Tasse voll warmer 
Milch. Gebt dort die Weihnachtsbombe hinein. Nach 
kurzer Zeit habt ihr eine Tasse heißer Schokolade mit 
Marshmallow. 
Lasst es euch schmecken! 

Von Alicia und Jolien

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  

17.12.2023
Stadtkirche	 10:00 Uhr	
Sakramentsgottesdienst
24.12.2023 – Heiligabend
Stadtkirche	 17:00 Uhr	
Christvesper mit Weissagung
25.12.2023 – 1. Weihnachtsfeiertag
Stadtkirche	 10:00 Uhr	
Gottesdienst
26.12.2023 – 2. Weihnachtsfeiertag
Stadtkirche	 10:00 Uhr	
Gottesdienst
31.12.2023 – Silvester
Stadtkirche	 17:00 Uhr	
Konzertgottesdienst zum Jahresabschluss
01.01.2024
Kirche Rittersgrün	 17:00 Uhr	
Neujahrsgottesdienst
07.01.2024
Stadtkirche	 15:00 Uhr	
ökumenischer Epiphaniasgottesdienst
14.01.2024
KGH		  10:00 Uhr	
Gottesdienst	



blischen Glaubens. Er hebt somit die Religion auf eine 
höhere Stufe: Der Mensch erscheint nicht länger nur 
als Objekt göttlicher Allmacht und damit lediglich als 
Adressat von zu befolgenden göttlichen Vorschriften. 
Vielmehr wird der Mensch von Jesus vor allem auch 
als sittliches Subjekt ernstgenommen, das eigenver-
antwortlich handelt und sich in Freiheit für das Gute 
und Wahre zu entscheiden vermag.
Diese Freiheit gilt es sich zu bewahren beziehungs-
weise immer wieder neu zu erringen. Der „junge 
Wein“ des Evangeliums fordert demzufolge unsere 
innere Wachheit, Achtsamkeit und Beweglichkeit, 
damit wir nicht in den alten Gesetzesmoralismus zu-
rückfallen.
(Christof Schumann)

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Johanngeorgenstadt  
Zu folgenden Veranstaltungen lädt
die Landeskirchliche Gemeinschaft ins „Haus der 
Hoffnung“, Schwefelwerkstraße 1 ein:
Fr 15.12.2023
19:30 Uhr	 Jugendstunde des „Sächsischen Jugend- 
verbandes – Entschieden für Christus“
So 17.12.2023 – 3. Advent
10:00 Uhr	 Sonntagsschule (Biblische Geschichten 
und fröhliches Miteinander für Kinder ab 3 Jahre)
14:30 Uhr	 Advents- und Weihnachtsliedersingen 
Jedermann ist dazu eingeladen
Mi 19.12.2023
19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier der Bibelstunden, 
Gesprächsrunde zu Texten aus der Bibel
Fr 22.12.2023
19:30 Uhr	 Jugendstunde des „Sächsischen Jugend- 
verbandes – Entschieden für Christus“
So 24.12.2023 – 4. Advent – Heilig Abend
17:00 Uhr	 Christvesper mit Weissagung in der 
Stadtkirche
Mo 25.12.2023 – 1. Weihnachtsfeiertag
14:30 Uhr	 Weihnachtsfeierstunde ausgestaltet 
von den Chören
Di 26.12.2023 – 2. Weihnachtsfeiertag
Keine Veranstaltungen im Haus der Hoffnung
So 31.12.2023 – Silvester
19:30 Uhr	 Jahresabschlussfeier mit Jahresrück-
blick

+++ Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen 
Gottes Segen für das neue Jahr +++
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Konzert mit dem GewandhausChor Leipzig unter 
Leitung von Gregor Meyer in der Stadtkirche
20. Dezember, 19.30 Uhr
zu hören sind u. a. Teile aus Bachs Weihnachtsora-
torium sowie aus der böhmischen Hirten-Messe von 
Jakub Jan Ryba
Das Konzert findet ebenso 18.00 Uhr in der 
Laurentiuskirche Horni Blatna (Platten) statt.
Kartenvorverkauf ab 21.11. im Pfarramt (882292) 
(15,00 €, bis einschließlich 16 Jahre frei)

Weitere Veranstaltungen der ev.-luth. 
Kirchgemeinde
Geselliger Nachmittag
Mittwoch, den 10.01.2024 um 15:00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus
Treff unter Gottes Wort
Jeweils Mittwoch, den 20.12.2023, 03.01. und
17.01.2024 jeweils um 19:30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus
„Junger Wein in neue Schläuche!“
(Gedanken zum Monatsspruch für Januar 2024: 
Markus 2,22)
„Junger Wein gehört in neue Schläuche.“

Wie eine Volksweisheit hört sich dieses Jesuswort an.
„Schläuche“ dienten damals als Behältnis vor allem 
für Wein. Solch ein Schlauch wurde aus Ziegenhaut 
hergestellt: Mit der Innenseite nach außen gewen-
det wurde die Haut schlauchförmig eingerollt und 
deren beiden Enden fest zugeschnürt. Nur ein neu-
er Weinschlauch war elastisch genug, um den fri-
schen, noch in Gärung befindlichen Wein aufzuneh-
men, ohne zu reißen. Das nämlich wäre bei alten 
Schläuchen unweigerlich passiert.
„Junger Wein gehört in neue Schläuche.“: Mit die-
sem Wort weist Jesus auf das Neue, das seiner 
Lehrverkündigung innewohnt und den Rahmen der 
überkommenen Lehrtraditionen sprengt.
Worin besteht dieses Neue?
Es besteht zum einen darin, daß Jesus den Menschen, 
seinen Wert und seine Würde, in das Zentrum rückt: 
Der Mensch ist nicht da, um der Religion zu dienen. 
Im Gegenteil: Die Religion ist um des Menschen wil-
len da, um ihm bei der Bewältigung des Alltages zu 
helfen (vgl. Markus 2,27).
Zum anderen setzt Jesus anstelle der überkomme-
nen Gesetzesmoral die Liebe als das Motiv, das unser 
menschliches Tun und Lassen bestimmen soll. Die 
Liebe verkündet er als des Gesetzes Erfüllung (vgl. 
Römer 13,10).
Mit diesen beiden Akzenten also bringt Jesus „fri-
schen Wein in neuen Schläuchen“ in die Welt des bi-
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Mi 03.01.2024
19:30 Uhr	 Bibelstunde, Gesprächsrunde zu 
Texten aus der Bibel
Fr 05.01.2024
19:30 Uhr	 Jugendstunde des „Sächsischen Jugend- 
verbandes – Entschieden für Christus“
So 07.01.2024
10:00 Uhr	 Sonntagsschule (Biblische Geschichten 
und fröhliches Miteinander für Kinder ab 3 Jahre)
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mi 10.01.2024
19:30 Uhr	 Frauenstunde
Frauen miteinander, füreinander im Gespräch mit 
und über Gott
Fr 12.01.2024
19:30 Uhr	 Jugendstunde des „Sächsischen Jugend- 
verbandes – Entschieden für Christus“
So 14.01.2024
10:00 Uhr	 Sonntagsschule (Biblische Geschichten 
und fröhliches Miteinander für Kinder ab 3 Jahre)
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Vom 15. – 21.01.2024 findet die Allianzgebetswoche 
im Haus der Hoffnung statt.
	 Bitte aktuelle Informationen beachten

So 21.01.2024
10:00 Uhr	 Sonntagsschule (Biblische Geschichten 
und fröhliches Miteinander für Kinder ab 3 Jahre)
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Die Sonntagsgottesdienste werden parallel im 
Livestream unter https://gottesdienst.lkg-johannge-
orgenstadt.de übertragen.
Weitere Informationen im Internet unter www.lkg-jo-
hanngeorgenstadt.de und www.HausDerHoffnung.
info 

Die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel 2023 im 
Haus der Hoffnung

Am 4. Advent, der in diesem Jahr gleichzeitig „Heilig 
Abend“ ist, findet um 17 Uhr die Christvesper mit 
Weissagung in der Stadtkirche statt. Ins Haus der 
Hoffnung laden wir am 1. Weihnachtsfeiertag zum 
Weihnachtsgottesdienst um 14.30 Uhr ein. Dieser 
Gottesdienst wird von den Chören ausgestaltet.
Mit dem Jahresabschlussgottesdienst zu Silvester 
um 19.30 Uhr lassen wir das Jahr 2023 ausklingen-
den.

Für das vor uns liegende Jahr 2024 bitten wir um 
Gottes Segen für jeden Einzelnen, für unsere Stadt, 
für unser Land und weltweit.

Römisch-Katholische Pfarrei „Mariä Geburt“ 
Aue, Außenstelle Johanngeorgenstadt
17.12.2023	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
24.12.2023	 11:00 Uhr	 Wortgottesfeier
25.12.2023	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
31.12.2023	 11:00 Uhr	 Wortgottesdienst
01.01.2024	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
07.01.2024	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
14.01.2024	 11:00 Uhr	 Wortgottesfeier
21.01.2024	 11:00 Uhr	 Heilige Messe

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der Pfarrei: www.katholische-pfarrei-ma-
rie-geburt.de

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Für den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst gilt 
auch in Sachsen die bundeseinheitliche Rufnummer 
116117. Bitte wählen Sie ausschließlich diese 
Telefonnummer für die Inanspruchnahme eines 
Hausbesuches des jeweils diensthabenden Arztes.
Die bundeseinheitliche Notrufnummer 112 bleibt 
davon unberührt.
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Bereitschaftspraxis
Um die medizinische Versorgung der sächsischen 
Bevölkerung weiter zu verbessern, werden schrittwei-
se neue Bereitschaftspraxen durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) in Kooperation mit 
den Kliniken in den Regionen eröffnet:
Standort Aue: 	
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Helios Klinikum Aue GmbH, Gartenstraße 6, 
08280 Aue-Bad Schlema
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 
09:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Dienstbereitschaft der Zahnärzte
16.12.2023/17.12.2023
Dr. Goldhahn, Matthias
Markt 18
08340 Schwarzenberg                   03774  -  26004

23.12.2023/24.12.2023 (Heilig Abend)
Dr. Rockstroh, Tobias
Karlsbader Straße 7
08340 Schwarzenberg                   03774  -  23015

25.12.2023 (1. Weihnachtsfeiertag)
Dr. Tzscheutschler, René
Bahnhofstraße 11b
08340 Schwarzenberg                   03774  -  22398

26.12.2023 (2. Weihnachtsfeiertag) / 27.12.2023
DS Mehlhorn, Uwe
Hauptstraße 88
08352 Raschau- Markersbach      03774  -  81167

28.12.2023/29.12.2023
DM Modrzik, Simone
Hauptstraße 43
08340 Schwarzenberg                   03774  -  81105

30.12.2023/31.12.2023 (Silvester)
DS Schürer, Detlef
Hammerstraße 9
08352 Raschau- Markersbach      03774  -  81048

01.01.2024 (Neujahrstag) / 02.01.2024
Dr. Goldhahn, Frank
Waschleither Str. 9
08344 Grünhain- Beierfeld           03774  -  61142

06.01.2024/07.01.2024
DS Mißler, Thomas
Eibenstocker Str. 72
08349 Johanngeorgenstadt          03773  -  882027

13.01.2024/14.01.2024
Dr. Häußer, Ralph
Schulstraße 84a
08352 Raschau- Markersbach     03774  -  81035

20.01.2024/21.01.2024
DS Junghänel, Cornelia
Sachsenfelder Str. 69-71
08340 Schwarzenberg                   03774  -  61135

Dienstbereitschaft der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken ist jeweils 
für die Zeit von 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr festgelegt; 
andere Zeiten sind gesondert ausgewiesen. Sie gilt 
für folgende Termine und Apotheken.

15.12.2023	 Apotheke zum Berggeist 			 
		  Schwarzenberg
		  03774  -  61191
16.12.2023	 Apotheke im Kaufland Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
17.12.2023	 Apotheke im Kaufland Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
18.12.2023	 Apotheke im Kaufland Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
19.12.2023	 Rosen-Apotheke Raschau
		  03774  -  81006
20.12.2023	 Bären-Apotheke Bernsbach
		  03774  -  62154
21.12.2023	 Spiegelwald-Apotheke Beierfeld
		  03774  -  61041
22.12.2023	 Apotheke Bockau
		  03771  -  454148
23.12.2023	 Rosen-Apotheke Raschau
		  03774  -  81006
24.12.2023	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650
25.12.2023	 Glück Auf-Apotheke 				  
		  Johanngeorgenstadt
		  Bitte hier links klingeln!
26.12.2023	 Land-Apotheke Breitenbrunn
		  037756  -  179088
27.12.2023	 Vogelbeer-Apotheke Lauter
		  03771  -  731353
28.12.2023	 Galenos-Apotheke Eibenstock
		  037752  -  4122
29.12.2023	 Apotheke Schönheide
		  037755  -  2236
30.12.2023	 Bären-Apotheke Bernsbach
		  03774  -  62154
31.12.2023	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650



01.01.2024	 Adler-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23232
02.01.2024	 Schalom-Apotheke am Rathaus 		
		  Schönheide
		  037755  -  55700
03.01.2024	 Rosen-Apotheke Raschau
		  03774  -  81006
04.01.2024	 Glück Auf-Apotheke 				  
		  Johanngeorgenstadt
		  Bitte hier links klingeln!
05.01.2024	 Land-Apotheke Breitenbrunn
		  037756  -  179088
06.01.2024	 Apotheke zum Berggeist 			 
		  Schwarzenberg 
		  03774  -  61191
07.01.2024	 Apotheke zum Berggeist 			 
		  Schwarzenberg
		  03774  -  61191
08.01.2024	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650
09.01.2024	 Adler-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23232
10.01.2024	 Neustädter Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  15180
11.01.2024	 Heide-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23005
12.01.2024	 Apotheke zum Berggeist 			 
		  Schwarzenberg 	
		  03774  -  61191
13.01.2024	 Apotheke Bockau
		  03771  -  454148
14.01.2024	 Apotheke Bockau
		  03771  -  454148
15.01.2024	 Apotheke im Kaufland Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
16.01.2024	 Bären-Apotheke Bernsbach
		  03774  -  62154
17.01.2024	 Apotheke zum Berggeist 			 
		  Schwarzenberg 
		  03774  -  61191
18.01.2024	 Apotheke Bockau
		  03771  -  454148
19.01.2024	 Vogelbeer-Apotheke Lauter
		  03771  -  731353
20.01.2024	 Vogelbeer-Apotheke Lauter
		  03771  -  731353
21.01.2024	 Vogelbeer-Apotheke Lauter
		  03771  -  731353
Informationen zur jeweils diensthabenden Apotheke 
befinden sich am Eingang der Glück-Auf-Apotheke, 
Eibenstocker Straße 70, Tel. 50005
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Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des
Blauen Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkohol-
kranke und deren Angehörige trifft sich jeweils am 
Freitag, 15. Dezember 2023, 12. Januar 2024 und 
26. Januar 2024-  um 19:00 Uhr  -  im „Haus der 
Hoffnung“ der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Schwefelwerkstraße 1. 

Im Rathaus findet keine Sprechstunde der Diakonie-
Suchtberatung mehr statt.
Die Suchtberatung ist über die Hauptstelle in Aue un-
ter der 03771/154140 erreichbar.

Sie lässt wieder Kinderaugen strahlen
Am 14.09.1999, also bereits vor mehr als 24 Jah-
ren, wurde die ehemalige Ortspyramide der Stadt 
Johanngeorgenstadt in den Garten der Außenstel-
le Kurfürst-Johann-Georg, Schule mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung, versetzt.

Seit diesem Tag achten die Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam mit ihren Pädagogen und dem Haus-
meister sorgsam auf das Exponat und kümmern sich 
liebevoll um die Leihgabe der Stadt.

Inzwischen ist die alte Dame etwas in die Jahre ge-
kommen und manche Schönheitsreparatur wurde 
notwendig. 
So mussten zum Beispiel vor zwei Jahren die Figu-
ren aufwändig restauriert werden (sandstrahlen, 
neuer Farbanstrich). Zum Schutz der neugestalteten 
„Männln“ brachte die Schule an der Pyramide Plexig-
lasscheiben an.

Nun stand erneut eine Reparatur an: der Motor 
streikte. Hierfür setzte sich die Stadt Johanngeorgen-
stadt mit der Firma Jungnickel in Verbindung, beauf-
trage diese mit der nicht unerheblichen Reparatur 
und übernahm die Kosten. 

Die Schülerinnen und Schüler sowie alle Kollegen der 
Außenstelle Kurfürst-Johann-Georg bedanken sich 
auf diesem Weg recht herzlich bei der Stadt Johann-
georgenstadt und der Firma Jungnickel.

Endlich können sich wieder alle Kinder und die Ein-
wohner von Johanngeorgenstadt zur Weihnachtszeit 
an der Pyramide erfreuen.



Johanngeorgenstädterin gewinnt 
internationalen Speaker Slam

Nicolett Menge für die Pferdewirtschaft auf der gro-
ßen Bühne

Der Speaker Slam in Wiesbaden in diesem Jahr, ein 
Event von internationalem Kaliber, das am vergange-
nen Donnerstag Aufmerksamkeit weit über die Lan-
desgrenzen hinaus zog, lockte Teilnehmer aus sage 
und schreibe 27 Nationen an. 

In einem mitreißenden Wettstreit auf zwei Bühnen 
strebten die Finalisten danach, die Herzen eines ent-
husiastisch mitgehenden Publikums zu erobern. Die 
Vorqualifikation erwies sich als ein intensives Kräfte-
messen, in dem nur die fähigsten und talentiertesten 
Redner den Einzug ins Finale schafften. Die weltwei-
te Ausstrahlung dieser Veranstaltung sorgte für ei-
nen Sturm des Applauses und entfachte eine Welle 
der Begeisterung unter den Zuschauern.

Eine der Finalistinnen, Nicolett Menge, machte auf 
ein kritisches Anliegen aufmerksam: die wirtschaftli-
che Realität in der Pferdewelt. 
Sie erläuterte, dass in einem Sektor, in dem Sparen 
fast unmöglich ist, die Forderung nach fairen Preisen 
unerlässlich ist. Wegen der hohen Kosten für die Pfle-
ge von Pferden und der Furcht, Kunden zu verlieren, 
neigen viele Reitschulen und Pferdebetriebe dazu, 
ihre Preise zu niedrig anzusetzen, was ihre Existenz 
bedroht und aktuell viele Pferdehöfe zum Schließen 
zwingt. 
Es ist Zeit für ein Umdenken bei den Verantwortli-
chen der Reitanlagen, den Pferdebesitzern und den 
Reitschülern, um den Kollaps der Branche zu verhin-
dern.

Nicolett Menge, die bereits seit einem Jahrzehnt ihre 
eigene Reitschule führt, ist mit den wechselhaften 
Bedingungen in der Branche bestens vertraut. Trotz 
diverser Schwierigkeiten hat sie es geschafft, ihre 
Schule zeitgemäß und wettbewerbsfähig zu gestal-
ten. Sie positioniert sich gegen die Praxis von Niedrig-
preisen, die sich negativ auf die Qualität der Pferde-
pflege und die Arbeitsbedingungen der Mitarbeiter 
auswirken. Nicolett betont die Notwendigkeit, dass 
Pferdeexperten, deren Anzahl abnimmt, gerecht für 
ihre qualifizierte Arbeit bezahlt werden, um die Zu-
kunft der Pferdebranche zu sichern.
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Annette Gruber
Außenstellenleiterin 

„Weihnachten im Schuhkarton“
Wie die Münchner Freiheit so 
schön singt „ein Jahr ist schnell 
vorüber...“ war es auch wieder 
Zeit für die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton„. 

Vielen lieben Dank den fleißigen Spendern aus dem 
Diakonischen Kita „Regenbogen“, dem Rewe Team 
und vielen Bürgern aus unserer Stadt. 
So konnten von uns 34 Pakete und ca.85,00 € an Fam. 
Lehmann in Lauter zur Weiterversendung übergeben 
werden. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. 
Fam. Lehmann und Petra Gündel
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Drogen, NICHT MIT MIR!

Nach über einem Jahr Vorbereitungszeit hatten die 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen unse-
rer Schule sowie der Oberschulen aus Breitenbrunn 
und Grünhain-Beierfeld die Möglichkeit, hautnah die 
Wirkungen von Drogen zu verfolgen.

Der von Pawel Tuma initiierte „Revolution Train“ 
machte für uns Halt auf dem Bahnhof Johanngeor-
genstadt.

Bereits vorab wurden die Schüler im Unterricht 
durch unseren Schulassistenten Herrn Voigt auf den 
Ablauf vorbereitet. Er und unser Schulsozialarbeiter 
Herr Fritsch haben sich als Multiplikatoren, also zum 
Begleiter der Schülergruppen ausbilden lassen. 

Am Freitag, dem 27.10.2023 war es dann soweit:
In Kleingruppen von maximal 17 Schülern wurden 
die einzelnen Stationen eines jungen Mannes beob-
achtet, der vor über 20 Jahren den Drogen verfallen 
war und letztlich durch sie umgekommen ist. 
Durch einen Fragebogen, der über Handys an die 
Schüler anonym ausgegeben wurde, sind an ver-
schiedenen Stellen des Zuges spontane Reaktionen 
auf zuvor ausgewiesenen Situationen erfragt wor-
den. In jedem Zugabschnitt war eine Videosequenz 

zu sehen, die den Verlauf der Abhängigkeit doku-
mentierte und danach stets durch die Multiplikato-
ren erläutert wurde. 

Es waren im Zug auch einzelne realistische Situati-
onen dargestellt – eine Gefängniszelle, der Verhör-
raum, die letzte „Unterkunft“, … .

Die Schüler haben so den Verlust des eigenen An-
spruches, der Persönlichkeit und der Kontakte rea-
listisch nachvollziehen können. Im letzten Abschnitt 
wurden die Schülerinnen und Schüler dann durch 
einen Suchtberater „aufgefangen“ und auf die vielen 
Hilfemöglichkeiten hingewiesen, die Jugendliche je-
derzeit nutzen sollten, wenn auch nur der Verdacht 
eines Suchtverhaltens vorliegt. 

In der Nachbereitung wurden zwei weitere Veran-
staltungen angeboten: Zunächst bekamen die Schü-
lerinnen und Schüler im Unterricht durch Herrn Voigt 
und Herrn Fritsch die Möglichkeit, entstandene Fra-
gen zum Revolution Train anzusprechen. Außerdem 
wurde durch Herrn Fritsch ein Vortrag organisiert, in 
dem ein junger Mann von seinem Weg in die Sucht 
und aus ihr heraus zu berichtet.

Hoffen wir, dass unsere Schüler die Message verstan-
den haben und wir sie mutiger gemacht haben, „Dro-
gen, NICHT MIT MIR“ zu sagen.
Denn dies war das Ziel des Projektes.

Das alles hätte aber ohne eine gute Organisation 
nicht funktioniert.
Ein Dank geht hiermit an die Kommunen, die die 
nicht unerheblichen finanziellen Mittel bereitgestellt 
haben und sich für dieses Projekt engagiert haben.
Ein Dank geht an unseren Schulsozialarbeiter Herr 
Fritsch für die umsichtige Organisation, an Herrn 
Voigt für die Arbeit mit den Schülern.

Und ein großes Dankeschön verdienen der RVE, ins-
besondere Herr Henschel, und die vielen hilfsberei-
ten Eltern, die den Transport unserer Schülerinnen 
und Schüler ermöglicht haben.

Sind wir gemeinsam stark und sagen nochmals:
Drogen, NICHT MIT MIR!
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Anzeigen:

Tierbestandsmeldung 2024

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Ge-
flügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Bei-
tragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für 
Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:
eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 
Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall, die Beteiligung 
der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für 
die Tierkörperbeseitigung und die Gewährung von 
Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tier-
seuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2023 ei-
nen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Ja-
nuar 2024 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden 
Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, er-
halten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per On-
line-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2024 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tie-
re im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht 
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Infor-
mationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihil-
fen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über 
die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 

Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Nachrichtenblattes ist 
Montag, der 08. Januar 2024. 
Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Anzeigenwünsche etc. nehmen wir gern per 
E-Mail an nb@johanngeorgenstadt.de oder telefo-
nisch unter 03773-888215 entgegen.

Zu vermieten
in Eibenstock 

2 – Raum – Wohnung 84 m2

3 – Raum – Wohnung 107 m2 

beide 1. Etage mit Gas – Zentralheizung 
Kaltmiete: ca. 4 € / m2  zuzügl. Nebenkosten 

zu erfragen unter Tel.-Nr. 037752-2486

gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhal-
tene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über 
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorg-
ten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a 
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Rufen Sie ein gelebtes Leben in Erinnerung.

Gedenken Sie eines geliebten Menschen mit einer 
Traueranzeige oder einer Danksagung.

Informationen erhalten Sie unter 
Tel.: 03773-888 215 oder per E-Mail: 
nb@johanngeorgenstadt.de
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Ein schönes Weihnachtfest und einen 
guten Start ins neue Jahr  
wünscht 
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Danke, Johanngeorgenstadt!
                                                          Liebe Kundinnen und Kunden!   

                                      Eine Ära geht zu Ende.

                                   schließt zum Jahresende.
Seit 1996 war unser Geschäft Teil unseres Stadtbildes, öffnete täglich für Kunden aus Nah und Fern, 

bereitete Kindern und Erwachsenen viel Freude und stand für unsere erzgebirgische Tradition. 
Manches Geschenk zu Höhepunkten des Lebens stammte aus unserem Angebot.

Doch nach 27 Jahren müssen auch wir uns von Ihnen verabschieden. Es waren schöne Jahre. 
Viele Schwierigkeiten haben wir Dank Ihnen, unserer treuen Kundschaft, überstehen können.

Für die langjährige, teils generationsübergreifende, Treue und das entgegengebrachte Vertrauen 
möchten wir uns herzlich bedanken!

Wir durften in dieser Zeit viele nette Menschen kennenlernen und
würden uns freuen in guter Erinnerung zu bleiben! 

Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein frohes 

Weihnachtsfest
und ein gesundes und 

erfolgreiches Neues Jahr 2024 


